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Schwere Kämpfe an der Somme
et amtliche deutſche Heeresbericht

W T Großes Hauptquartier 6 Juli
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Von der Küſte bis zum Ancre Bach verſtärkt
im übrigen ohne

Zwiſchen Ancre Bach und Somme ſowie ſüdlich
derſelben wurde weitergekämpft Geringe Fortſchritte
der Engländer bei Thiepval wurden durch Gegenſtoß
ausgeglichen in einer vorgeſchobenen Grabennaſe weiter

ſüdlich verſuchten ſie ſich feſtzuſetzen Die Dorfſtätte
im Somme Tal wurde von uns geräumt

Belloy en Santerre nahmen die Franzoſen
um Eſtrses ſteht das Gefecht Franzöſiſche Gas
angriffe verpufften ohne Erfolg Jm Gebiet der Aisne

verſuchte der Feind vergeblich einen Angriff in ſchmaler
Front ſüdlich von Ville aux Bois der ihm ernſte Vers

luſte koſtete

Links der Maas fanden kleine für uns günſtige Jn
fanteriegefechte ſtatt rechts des Fluſſes wurden feind

liche Vorſtöße im Walde ſüdweſtlich der Feſte Vaux
ebenſo zurückgewieſen wie geſtern am früheſten Morgen

Die Schw
Eine neue Operation beginnt

Stockholm 6 Juli Die geſtrigen Petersburger
bringen übereinſtimmend unter der Ueber

einen

peſſimeſtiſchen offiziöſen Kom
Wendung der Kriegsereig
wolhyniſch bukowiniſchen Front Die

höchſt

mentar zur
niſſe an der

Mitregierung der ungariſchen Oppoſſtion

W T Peſt 6 Juli Jm Abgeordnetenaus
ſchuß richtete Graf Julius Andraſſy Oppoſitio
neller an den Miniſterpräſidenten eine Anfrage in der

daß die Oppoſition während des
Krieges ſich die größte Selbſtbeſchränkung
auferlegt und gewiſſermaßen auf ihre Wirkſamkeit als

Oppoſition verzichtet habe ohne daß ſie in der Lage ſei
ſich Kenntnis über die Beweggründe und Urſachen der

Redner fragte

männer über die politiſche und die militäriſche Lage
in Kenntnis geſetzt und ob der Miniſterpräſident geneigt
ſei darauf hinzuwirken daß die Führer der Oppo
ſition vor dem König in Privataudienz erſcheinen
Miniſterpräſident Graf Tisza zollte in ſeiner Ant
wort dem patriotiſchen Verhalten der Oppoſition ſeit Be
ginn des Krieges volles Lob Es ſolle der Oppoſition
Gelegenheit geboten werden ihre Anſchauungen und
ihren Einfluß bei der Entſcheidung wichtiger Fragen zur
Geltung zu bringen Was das Erſcheinen der Oppo
ſitionsführer vor dem König betreffe ſo freue er ſich
wenn die Führer der oppoſitionellen Parteien Gelegen
heit erhielten mit Sr Majeſtät in direkte Berührung

Graf Andraſſy nahm dieſe loyalen
Erklärungen zur Kenntnis worauf die Antwort des

Miniſterpräſidenten einſtimmig genehmigt wurde

zur Verſenkung der Glendoon

W T Chriſtiania 6 Juli Die deutſche
norwegiſchen Regie

rung wegen der Verſenkung des norwegiſchen
Segelſchiffes Glendoon am 16 April durch ein
deutſches Unterſeeboot ihr Bedauern ausgeſprochen Die
Glendoon war von Jquique nach Calais mit Salpeter

unterwegs Die deutſche Regierung erklärte ſich bereit
Sachverſtändige die Entſcheidung über die Höhe des
Schadenerſatzes treffen zu laſſen

unternommene Wiedereroberungsverſuche an der Hohen
Batterie von Damloup Jn den Kämpfen in der
Gegend des Werkes Thiaumoönt haben wir vorgeſtern 274
Gefangene gemacht

Bei Chazelles öſtlich von Lunsville kehrte eine
deutſche Erkundungsabteilung mit 31 Gefangenen und
zahlreicher Beute in ihre Stellung zurück

Südweſtlich Cambrai griff heute morgen ein
feindlicher Flieger aus geringer Höhe durch Bomben
abwurf einen haltenden Lazarettzug an ſechs Verwun
dete wurden getötet

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hin

denburg Südöſtlich von Riga ſowie an vielen
Stellen der Front zwiſchen Poſtawy und Wiſchnew ſind
weitere ruſſiſche Teilangriffe erfolgt und abgewieſen
Südöſtlich von Riga wurden im Gegenſtoß 50 Mann ge
fangen genommen

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen
Leopold von Bayern Der Kampf der beſonders
in der Gegend öſtlich von Gorodiſchtſche und ſüd
lich von Darowo ſehr heftig war iſt überall zu unſeren
Gunſten entſchieden Die Verluſte der Ruſſen ſind
wieder ſehr erheblich

Heeresgruppe des Generals v Linſingen Die
Gefechte bei Koſtiuchnowka und in Gegend von Kolki ſind
noch nicht zum Stillſtand gekommen

Armee des Generals Grafen v Bothmer Jm
Frontabſchnitt von Barysz iſt die Verteidigung nach
Abwehr mehrfacher feindlicher Angriffe teilweiſe in den
Koropiec Abſchnitt verlegt worden

Oftmals brach ſich der ruſſiſche Anſturm an den
deutſchen Linien beiderſeits von Chocimirz ſüdöſtlich
von Tlumacz

Balkan Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert

Oberſte Heeresleitung

Geduld und Ruhe

Lugano 6 Juli Secolo meldet aus London
Während die öffentliche Meinung ſich völlig
un befriedigt von den bisherigen Reſultaten der
Offenſive in Frankreich zeigt empfehlen die von der Re
gierung inſpirierten Organe Geduld und Ruhe
Die Offenſive ſei auf eine längere Dauer berechnet und
Schwankungen ſeien nicht immer zu vermeiden Das

erigkeiten der ruſſiſchen
öſterreichiſche Armee litt nur wenig bei Kolomea
weil ſie hier durch die Flußlinie geſchützt war Neuer
dings werden hier bedeutende Truppenzuſammenziehungen
bemerkt die den ruſſiſchen Vormarſch hemmen und viel
leicht ein Zurückweichen nötig machen das hier be
ginnende bergige Gelände würde ohnehin den Vor
marſch ausſchließen Jn Wolhynien ſeien die
Kämpfe überaus hartnäckig Die Deutſchen wollen die
ruſſiſche Front durchbrechen die Angriffe werden mit

unerhörter Kraft ausgeführt Auch an der nordweſt
lichen Front in der Gegend des Bokuchinſchen Waldes
beeinträchtigen die energiſchen deutſchen Angriffe die
Verteidigung der Ruſſen Lok Anz

Die Kümpfe bei Luck und Koll
K u k Kriegspreſſequartier 6 Juli Der

nach und nach immer enger gewordene Halbkreis um

Holländiſche Fiſcherboote von den

Engländern aufgehrucht

T Rotterdam 6 Juli Mehrere hollän
diſche Fiſcherboote aus Vlaardingen wurden von
den Engländern nach Kirkwall gebracht V

Gelüſte guf holländiſches Gebiet

Rotterdam 6 Juli Reuters Agentur wird
amtlich ermächtigt zu erklären daß die Behauptung in
belgiſchen Kreiſen beſtehe eine Bewegung zu
Gunſten der Einverleibung holländiſchen
Gebietes die von der belgiſchen Regierung
unterſtützt werde durchaus unbegründet iſt Weder
die belgiſche noch die engliſche und die franzöſiſche Re
gierung habe jemals eine Bewegung oder Pläne be
günſtigt die von Holland Gebietsabtretungen fordern
oder Holland dazu zwingen wollen Lok Anz

Der ruſſiſche Reichsrut vertagt

W T Petersburg 6 Juli Petersburger
Telegraphenagentur Der Reichsrat iſt bis zum
14 November vertagt worden

Giolitti über die Politik Jtulſen,
Budapeſt 6 Juli Nach dem Az Eſt hatte der

rumäniſche Berichterſtatter des in Bukareſt erſcheinen
den Balkanblattes mit Giolitti eine längere Unter
redung Dabei ſagte Giolitti die einzig richtige
Politik für Jtalien iſt die die von Crispi
begonnen wurde Dieſe Politik ſchuf die Grundlage der
heutigen Entwicklung Jtaliens Jtalien und
Deutſchland hatten immer gemeinſame
Jntereſſen und dieſe bewogen ſie nebeneinander zu
gehen Seit 1870 war die Politik Jtaliens tatſächlich
ſtets in völligem Einklang mit der Deutſchlands Das
Aufblühen der italieniſchen Jnduſtrie iſt ein glänzendes
Zeugnis dafür daß der durch König Viktor Emanuel

1870 abgeſchloſſene Vertrag Jtalien Glück und Nutzen

brachte Deutſchlands und Jtaliens Jntereſſe iſt daß
ſie ſich gemeinſam verteidigen und ich finde es ſündbar
daß einige Politiker in Rom die Jdee einer Kriegs
erklärung an Deutſchland unterſtützen Wenn
ſchon der jetzige Kriegeinbedauernswerter
Fehler war ſo wäre der Krieg gegen Deutſchland geh
radezu ein Verbrechen gegen das italieniſche Vaderland
Jch bin ein alter Mann und möchte nicht mein Vaterland
unglücklich ſehen Selbſt wenn Jtalien ſiegreich aus
dem Krieg mit Deutſchland hervorginge würde ſeiner
auf wirtſchaftlichem Gebiet eine Niederlage harren

Lok Anz

zurückweichen Wilſons im mexikaniſchen

Konſſikt

T Genf 6 Juli Die Pariſer Ausgabe des
Newyork Herald meldet aus Waſhington Wil

ſon befahl General Perſing ſeine im Jnnern
Mexikos befindlichen Truppen zurückzuziehen
und ſie innerhalb eines Gebietsſtreifens ſüdlich der
amerikaniſchen Grenze verſammelt zu halten V

Amerikaniſche Gehäſſigleiten gegen

Deutſchlund

Amſterdam 6 Juli Der Pariſer Berichterſtatter
des Amſterdamer Handelsblaad bringt einen kurzen
Bericht über die Unabhängigkeitsfeier der amerü
kaniſchen Kolonie in Paris die durch ein
Feſteſſen zu 300 Gedecken gefeiert wurde Nach einer
mit Beifall aufgenommenen Rede Briands
ſprach Richter Walter Werry der u a ſagte Der
deutſche Geiſt ſcheint nicht imſtande zu ſein die
Grundbedingungen der Selbſtregierung zu begreifen
Der Deutſche pocht darauf ein Uebermenſch zu ſein
aber er hat auch in dieſer Beziehung den Beweis er
bracht daß er politiſch ein Untermenſch iſt der ſich gern
leiten oder treiben läßt Deutſchland erfindet und ar

engliſche Heer ſei jetzt in den entſcheidenden Kampf
für den Ausgang des Krieges verwickelt wenn auch das
Reſultat erſt nach längerer Zeit zu erwarten ſei der Ent
ſcheid könne ungeachtet aller Schwankungen nicht zweifel
haft ſein Dieſe Anſichten werden offen in offiziellen
Kreiſen verbreitet in denen das Vertrauen auf den Er
folg unbedingt ſei wenn man ſich auch nicht verhehle daß
der Sieg ungeheure Opfer koſten werde die die Nation
aber ohne Zögern bringen werde Lok Anz

Truppenverſchiehungen in Rordweſt

Frankreich

Genf 6 Juli Nach einer Meldung weſtſchwei
zeriſcher Blätter erhielten die Schweizeriſchen
Bundesbahnen von Frankreich die Weiſung
keine Reiſenden oder Waren für den Nord
weſten Frankreichs mehr anzunehmen da die
Bahnlinien für Militärtransporte reſerviert
ſind Ferner haben ſich die Reiſenden die ſich von heute
ab nach Frankreich begeben vor ihrer Rückkehr nach
der Schweiz einer achttägigen Quarantäne zu
unterwerfen B

Luck wurde von den Ruſſen geſtern beſonders im Süd
weſten der Stadt in der Gegend Zloczewka
Ugrinow zum Ziel ſehr ſchwerer Vorſtöße
gemacht Sie blieben gänzlich erfolglos Weſt
lich Kolki iſt ein Gegenangriff gegen den Verſuch
der Ruſſen den Styr im Sumpfgebiet zu überſchreiten
im Gange Bei Kolki und nördlich davon am Kormin
bach wurden mehrere Stöße abgewieſen

B

beitet nicht zum Beſten der Menſchheit ſondern um der
Freiheit der Welt Fallſtricke zu legen Unſere Sym
pathien gelten nicht allein der Sache für die das fran
zöſiſche Volk kämpft ſondern auch dem tapferen Geiſt

Voſſ Ztg
de Löhnung der kriegsgefangenen

Mfziere

T Haag 6 Juli Jm Unterhaus wurde
gefragt ob im Zuſammenhang mit dem Sinken der
deutſchen Valuta die zwei Mark täglich die die kriegs

gefangenen engliſchen Offiziere in Deutſch
land erhalten genügend ſind beſonders im Verhältnis
zu den vier Schilling täglich die den deutſchen Offizieren
in England ausbezahlt werden Die Regierung erklärte
darauf ſie habe nicht die Abſicht Maßnahmen zu
treffen um die Löhnung der beiden Länder auf den
gleichen Wert zu bringen Lok AnzDas Winderellund England

Stockholm 6 Juli Die letzte Sitzung des ruſſi
ſchen Reichsrates war einer kindlichen
Kundgebung für England geweiht Die divplo
matiſche Loge war überfüllt die Zuhörertribüne jedoch
faſt leer Jm Tone eines Märchenerzählers berichtete
Gorkow von ſeinen Eindrücken in dem Wunderland
England während der Botſchafter Buchanan für die
öden Schmeicheleien mit tiefen Verbeugungen dankte
Die Kriegsvorbereitungen Englands ſeien unbeſchreib
lich Munitionsfabriken ſeien errichtet Auf den
ſchottiſchen Schiffswerften an den Ufern des Pleith
fluſſes würden 20 Kriegsſchiffe gleichzeitig erbaut Die
Munitionserzeugung ſei jetzt auf das zweihundertfache
gegen den Anfang des Krieges gewachſen Der ganze
Arbeitsbetrieb werde durch Soldaten aufrecht erhalten
Hier finde die engliſche Millionenarmee Verwendung
Frankreich wurde von Gorkow nur kurz erwähnt
Jtalien erhielt ein vereinzeltes Lob die Automobil
induſtrie ſei weſentlich vervollkommnet Lok Anz

S



Mühen und Leiden wie als Bürgſchaft für die

Das dentſche Kriegsziel
Von Bernhard Fürſt von Bülow

Unter dem Titel Deutſche Politik erſchien
dieſer Tage ein Werk aus der Feder des Fürſten
Bülow das in der Hauptſache eine Sonderaus
abe des Beitrags iſt den der frühere Reichs
anzler zu dem dreibändigen Sammelwerk

unter Kaiſer Wilhelm II Verlag
von Reimar Hobbing in Berlin geſtiftet hatte

Wir entnehmen dem Werke folgenden Abſchnitt
Die Perſönlichkeit unſeres Kaiſers der in dieſem

rer rſten Kriege mit der im Hohenzollernhauſe erb
Pflichttreue and Unerſchrockenheit der Nation dießapne voranträgt hat ſich im ganzen Verlauf des Krie

ges im Bewußtſein unſeres Volkes immer ſtärker ver
ankert und hat den monarchiſchen Gedanken im Volke
8 efeſtigt und vertieft Aus der Mitte des unvergleich
ichen deutſchen Offizierkorps ſind auch für dieſen Krieggroße Talente herborgegangen die das Heer zu Siegen

zu führen wiſſen Dankbar und voll Bewunderung
neigt ſich ganz Deutſchland vor der ſchlichten Feldherrn
röße h des Be ngers der ruſſiſchen
ieſenheere Aber das Größte dieſer Zeit iſt doch vbleibt das Heldentum des einfachen h e

Kriegers der fortgeriſſen von friedlicher eit
von Frau und Kindern Monate um Monate ſein hartes
blutiges Werk zum Segen des Vaterlandes d voll
bringt Gleichviel ob im verheerenden langenTrommelfeuer der franzöſiſchen Batterien ans arrend

oder vorſtürmend gegen den Geſchoßhagel feindlicher
Linien oder im Kampf Mann gen Mann mit Bajonett Kolben und Handgranate Wenn Deutſchland ausdieſem ungleichen Kampf in dem ihm t Feind er

part blieb endlich ſiegreich und in vermehrter Macht
ervorgehen wird ſo gebührt der vornehmſte Dank den
apferen deren jeder einzelne ohne Unterſchied von

Bildung und Stand ganz durchdrungen war vom
Willen lieber zu ſterben als zu weichen Wenn einmal
geſagt worden iſt das einſtige wahre Sieges
denkmal dieſes Weltkrieges müſſe einen
einfachen deutſchen Musketier dar
ſtellen ſo hat das wohl einen gerechten Sinn

Sah noch niemals ein rig der deutſchen Ver L
allgre ein vergleichbares emeines Heldentum

o auch noch keiner r furchtbare Opfer
wirtſchaftliche Opfer viel ſehr viel ſchmerzlichere Opfer
an teuren Menſchenleben Opfer auch an bisherigen

Verbindungen Möglichkeiten und Werten Es iſt
ſelbſtverſtändlich daß des Krieges vornehmſtes
Ziel das ſein muß für Deutſchland nicht nur ause Entſchädigung ſondern auch Garantien zu

en die die Vermeidung eines Krieges untere en oder ähnlichen ungünſtigen Verhältniſſen für
ie n verbürgen

4 wie in Deutſchland hat in Frankreich undEngland is zu einem gewiſſen Grade ſelbſt in Ruß
land auch in Jtalien dieſer Weltkrieg innere Parteigegenſätze in den Hintergrund r und eine Ein
mütigkeit hervorgerufen die wir den urgfrieden die
ren pathetiſch die Dnion sacrée nennen Die

ſelte ſolcher Harmonie im Jnnern iſt daß dieſerden alle beteiligten Völker mit tiefer Leidenſchaft

führen nach 1 icher r eine gewaltig
Doch itterung hinterlaſſen wirdund efühl werden noch lange die inter
nationalen hin beeinfluſſen Es wäre ein

rer ein n ich utzumachender Feher in dieſer h lluſionen nachzuleben und
früher vorhandene vielleicht berechtigte Sympathien

praktiſch hinüberretten zu wollen in eine Zeit der dieſer
Krieg das Geſetz vorgeſchrieben und den Charakter be e
timmt hat Kriege zumal ein Krieg wie dieſer unter
rechen die Entwicklung des Verhältniſſes zwiſ ſchen den

kri renden Völkern notwendig für lange hinaus
Es bedarf des heilſamen ruft der Zeit und eine t
a e und ſtarken andere Joteleſen
Hand auch aus ſichtbar vorhandenen Jntereſſenſewrinſcha ten mit dem Feinde die Anfänge zu ver

trauensvollen normalen Beziehungen wieder gebildet
werden können Unter den Trümmern die dieſer Krieg
re wird werden moraliſche Eroberungen nicht
eicht zu machen ſein

Das heute oft zitierte Beiſpiel von 1866 und der
bald darauf erfolgenden Entwicklung des deutſch öſter
reichiſchen Freundſchafts und Bündnisverhältniſſes D
kann auf keinen unſerer Feinde auch nur mit dem
Schein der Berechtigung angewandt werden Denn
mit keinem verbindet uns eine jahrtauſendalte n

e nationale Geſchichte mit keinem die r
cher Sprache Bildung Literatur Kunſt unS Das aber find Mächte die durch einige parallel

laufendeJntereſſen und durch achtungsvolles kulturelles
Verſtehen nicht erſetzt werden können Wir wollen
auch nicht vergeſſen daß 1866 Schleswig HolſteinPrrneg Kurheſſen Naſſau und Frankfurt a M mit

reußen vereinigt und gleichzeitig ſolide Fundamente
für die Brücke über den Main gelegt wurden 1871
ewannen wir u und Lothringen Straßburg undetz Auch die Analogie mit dem Siebenſahrigen

Kriege trifft nicht zu der unter anderen Vor
bedingungen bei anderen internationalen Beziehungen
und unter anderen ſtaatsrechtlichen Verhältniſſen mit
anderen Mitteln und anderen Zukunftsperſpektiven ge
führt wurde

Dieſer Krieg iſt nicht nur für uns Deutſche ein
Nationalkrieg er iſt es für Engländer Franzoſen und
r den maßgebenden Teil der Bevölkerung Rußlands
al Bee Weiſe geworden Der durch den Krieg ein

entfachte und mit Blut beſiegelte nationale Haßwird nach dem Kriege ſo lange wrtleßen bis ihneine

anders gerichtete nationale Leidenſchaft
ablöſt Deutſchland muß ſich heute ſagen daß wenn
der Krieg ſelbſt nicht ganz neue freilich unwahrſchein
liche r ſchaffen ſollte die erbitterte Stimmung7 a e e und Rußland ſich aus dem Kriegſorterben wird Dieſe Fru wird
Waßle t ſein müſſen für die Geſtal
tung des Friedens doppelter räh Der
Schutz den Deutſchlandein Zükunft gegenüber der Feind
Wie dem erneuerten und neuen Revanch degti in

ſt in Oſt und jenſeits des Kanals rn W ann nur
liegen in ſeiner eigenen vermehrten Macht
Die Sie zu Lande und zu Waſſer werden auch die
Gegner ſtärken Wir aber müſſen uns an unſeren Gren
zen und an unſerer Küſte ſtärker ſchwerer an
f machen als wir es zu Beginnes Krieges waren Nicht in dem uns angedi teten Streben nach Weltherrſchaft ſondern um uns

zu behaupten Das Ergebnis des Krieges darf kein
negatives es muß ein poſitives ſein Es handelt ſich
nicht darum daß wir nicht vernichtet nicht verkleinert
noch drn tückelt u c werden ſondern um
ein in Geſtalt regler Sicherheitenund Sar ar tien als Entſchädigung für nie geſehene

Zukunft
Gegenüber der Stimmung die dieſer Krieg gegen uns

wird würde die einfache Wiederherſtellung
Status quo ante bellum für Deutſchland nicht Ge

winn ſondern Verluſt bedeuten Nur wenn die Verſtärkung unſerer nen wrhä und mili
täriſchen Machtſtellung r den Krieg die durch ihnentzündete Feind Seit erheblich überwiegt werden wir
uns mit a ewiſſen ſagen können aß unſere Ge
ſamtlage durch den Krieg verbeſſert wurde

Andererſeits iſt es notwendig die Fühlung zu er
halten wiederherzuſtellen und die Verbindung zu feſtigen
mit ſolchen Staaten mit denen Deutſchland in dieſem
Kriege nicht die Waffen kreuzte gleichviel ob die Propa
ganda der feindlichen Preſſe und feindliche Agitatoren

in dieſen Staaten die Volksſtimmung während des
Krieges gegen uns einnahmen oder nicht Hier müſſendie polit ſchen Notwendigkeiten über nationale Stim

mungen und Verſtimmungen auch übr die berechtigten
hinwegſchreiten Muß Deutſchland durch Vergrößerung
ſeiner Macht in die Lage verſetzt werden die durch Dieſen
Krieg unendlich verſtärkten und geſteigerten alten Feind

chaften zu er ſo täte es nicht gut nicht auf die
Freundſchaft derer Wert zu legen die ihmim Kriege richt Feinde waren Sache feſten ent

ſchloſſenen Wollens auf der einen ſtaatsmänniſcher Ge
ſchicklichkeit auf der anderen Seite wird es ſein beide
Ziele zu erreichen ohne daß eines leidet

Anrechnung des Kriegsdienſtes
auf das Dienſtalter

Auf Grund kaiſerlicher Ermächtigung hat das
preußiſche Staatsminiſterium nachſtehende
Grundſätze über Anrechnung des Kriegs
dienſtes auf das Dienſtalter der Staats
beamten beſchloſſen

1 Höheren Beamten bei denen die Fähigkeit
r Bekleidung ihres Amtes von dem Beſtehen einerPrüfung abhängt wird bei Beſtimmung des Dienſt

alters ſofern dieſelbe gemäß dem Zeitpunkt des Be
ſtehens der Prüfung zu erfolgen hat die Zeit ihres
Kriegsdienſtes inſoweit angerechnet als infolge des
Kriegsdienſtes die Ablegung der bezeichneten Prüfung
nachweislich ſpäter ſtattgefunden hat

2 Mittleren und Kanzleibeamten wirdbei Feſtſtellung des Dienſtalters welches für ihre Be
rufung zur erſten etatsmäßigen Anſtellung in Betracht
kommt die Zeit ihres Kriegsdienſtes inſoweit angerechnet als ſie infolge des Kriegsdienſtes die Befähigung
zur Bekleidung des betreffenden Amtes nachweislich
ſpäter erlangt haben

Auf Militäranwärter findet auch S 15 der
Anſtellungsgrundſätze mit ſeinen Ergänzungen Beſchluß
des Bundesrats vom 10 Dezember 1914 Zentral
blatt für das Deutſche Reich 1914 S 624 An
werdun

e

o auch für Unterbeamte die erſte etats
mäßige Anſtellung von dem Beſtehen einer Prüfung
abhängt oder wo für die Beförderung in eine höhere
Stelle das Beſtehen einer Prüfung erforderlich iſt
wird den Beamten die Zeit ihres Kriegsdienſtes auf
das für die Anſtellung oder Beförderung maßgebende
Dienſtalter inſoweit angerechnet als infolge des Kriegs
ne die Prüfung nachweislich ſpäter abgelegt wor
en i4 Bei allen Beamten iſt auf das Diätariats

dienſtalter die Kriegsdienſtzeit inſoweit anzurechnen
als durch ſie der Beginn der diätariſchen Beſchäftigung
nachweislich verzögert iſt

5 Anwärtern welche nach Ableiſtung desProbe oder Vorbereitungsdie nſtes ohne weiteren Nach

weis ihrer Befähigung zur erſten etatsmäßigen An
ſtellung gelangen wird bei dieſer Anſtellung diejenige
Zeit des Kriegsdienſtes auf das Beſoldungsdienſtalter
angerechnet um die ihre Anſtellung nachweislich ſpäter
erfolgt iſt
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r 2
5 SeS

nach der Reihenfolge der Anwartſchaft erfolgt und die
Anſtellung oder Beförderung ag der Anwartſchaft
wie ſie ſich nach den vorſtehenden Beſtimmungen er
gibt zu einem früheren Zeitpunkt erfolgt wäre als ſie
tatſächlich ſtattgefunden hat ſo wird das Beſoldungsdienſtalter ſo feſtgeſetzt wie es im Falle der Anſtellung

oder Beförderung zu dem früheren Zeitpunkt beſtimmt
worden wäre

7 Ueber etwaige Anrechnungen auf das Beſol
dungsdienſtalter die durch die vorſtehenden Be
ſtimmungen nicht getroffen ſind entſcheidet der Ver
waltungschef im Einvernehmen mit dem Finanz
miniſter

Ferner wird näher beſtimmt was Kriegs
dienſt im Sinne dieſes Beſchluſſes iſt
Dann heißt es

Dem Kriegsdienſte kann bis zum Höchſtmaße
von 9 Monaten hinzugerechnet werden die
Verzögerung die eintritt

1 infolge einer im Kriegsdienſt erlittenen und
über die Zeit nach der Beendigung des Kriegsdienſtes
hinaus wirkenden mit Arbeitsunfähigkeit verbundenen
Geſundheitsſchädigung

2 bei denjenigen Kriegsteilnehmern welche ohne
Ausbruch des Krieges innerhalb eines Jahres ſeit
ihrer 77 zum Kriegsdienſte zu einer vor
geſchriebenen rüfung hätten zugelaſſen werden
können infolge der durch den Kriegsdienſt verurſach
ten Einbuße in der Beherrſchung des zu dieſer
Prüfung erforderlichen Lernſtoffs

Jm Falle 2 darf die Anrechnung die Dauer der
u nicht überſchreitenDie Anrechnung findet nur ſtatt ſofern der Beamte
unmittelbar nach Beendigung des Kriegsdienſtes oder
der Schulzeit ſich dem demnächſt ergriffenen Berufe im
Staatsdienſt oder der Vorbereitung dafür zuge
wendet hat

Wieweit im Falle eines ſpäteren Berufs
wechſels eine Anrechnung ſtattfinden kann entſcheidet
der Verwaltungschef im Einvernehmen mit dem
Finanzminiſter

Eine Anrechnung von Kriegsdienſtzeit findet auch
zugunſten von höheren und mittleren Staatsbeamten
ſtatt die als ehe malige aktive Offiziere desHeeres der Marine und der Schutztruppe ſowie als
S Deckoffiziere der Marine ſich unmittelbar
nach Beendigung des Krieges oder ihrem früheren Aus
ſcheiden aus dem Militär Marine oder Schutztruppen
dienſte oder der nachfolgenden Schulzeit der höheren
oder mittleren Beamtenlaufbahn odex der Vorbereitung
dafür zugewendet haben

Ehrentafel
Muſtergültiges Verhalten zweier Fernſprecher

Es war am 27 Februar 1916 Das Großherzoglich Meck
lenburgiſche Grenadier Regiment Nr 89 ging zum Angriff
gegen die feindliche Stellung vor und nahm in kräftigem
Anſturm die Gräben Schon während des Angriffs legte der
Gegner ein heftiges Sperrfeuer auf die deutſchen rückwärtigen
Stellungen und die Verbindungsgräben Die zum Ba
taillonsſtab kommandierten Fernſprecher Gefreiter Warnk
aus Wendiſch Wehningen bei Ludwigsluſt und Grenadier

6 Wenn die Anſtellung oder Beförderung
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n Kompagnie batten ſchwierige am n
nach dem Sturm für die Verbindung der vorderen Kom
pagnien mit dem Bataillon zu ſorgen Die durch den ſtarken
Verkehr in den Laufgräben bloßgelegten Leitungsdrähte wur
den oft durch die einſchlagenden Granaten zerriſſen Trotz
des Hagels von Blei und Eiſen waren die beiden mutigen
Fernſprecher unermüdlich tätig die zerſtörten Stellen der
Leitung zu ſuchen und auszubeſſern und es gelang ihnen mit
Ausnahme einer kurzen Unterbrechung die wichtige Verbin
dung mit den kämpfenden Kompagnien dauernd aufrecht zu
erhalten

Für die bewieſene Unerſchrockenheit erhielt Gefreiter
Warnk der das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe bereits beſitzt das
Mecklenburgiſche Militär Verdienſt Kreuz dem Grenadier
Obenaus wurde das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe von Seiner
Majeſtät dem Kaiſer perſönlich übereicht
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Kriegsallerlei
Die köſtlichen Luftſchweinchen

Die Pariſer Hetzpreſſe kann ſich neuerdings wieder
nicht genug tun ihren Leſern die gen h ersnot
in den grellſten Farben auszumalen el onderlichen n Vluten dieſes Bemühen zuweilen zeitigt beweiſt

ein in der Frkf Ztg wiedergegebener ſpaltenlanger
Artikel des Matin der ſich bemüßigt fühlt n einenLeitfaden für die deutſche Köchin aufzuſtellen Aus
allen Ecken und Winkeln deutſcher Blätter werden zu
dieſem Zwecke alle möglichen Jnſerate Kleine Notizen
und unmaßgebliche Vorſchläge privater Perſonen zu
meiſt noch entſtellt zuſammengeſucht und zu einemUeberblick über die neueſten deutſchen Erfindungen auf
dem Gebiete der Nahrungsmittelchemie verwertet der
dartun ſoll mit welch kümmerlichen Surrogaten wir
notdürftig unſer Leben zu friſten gezwungen ſind Jn
einer Aufzählung der verſchiedenſten Erſatzmittel iſt der

ſaftige Faſanenbraten aus artoffelſchalen alten Schweineknochen und auf
gewärmtem Gulaſch noch verhältnismäßig
harmlos zu nennen Aber daß wir armen Boches
unſere Speiſen nun gar mit aikäferfett
braten ſollten das zu glauben dürfte doch ſelbſt einem
nur noch auf allerſtärkſte Senſationen reagierenden
Matin Leſer etwas viel zugemutet ſein Und doch be

weiſt es ihm der Korreſpondent des Blattes wingend
Jn Nr 55/56 der Chemiker Zeitung vom 6 i d J

hatte nämlich ein Herr Rabow aus Lauſanne in einerZuſchrift an die Redaktion auf den Fettgehalt der ſo
ſchädlichen Maikäfer hingewieſen und deſſen etwaige
Ausnutzung ſelbſtverſtändlich für techniſche Zwecke zur
Erwägung empfohlen An dieſe Zuſchrift ſchloß ſich
räumlich unmittelbar eine Bekanntmachung der
Futtermittelzentrale in Wien die die vonLandwirten ſeit jeher geübte Einſammlung und Ver
wertung der Maikäfer als Futtermittel für Hühner und
ſonſtiges Geflügel ſowie auch als Beifutter zu P loffeln
für Schweine empfahl und ſich zum Ankauf der ge
ſammelten Käfer zum Preiſe von einer Krone für das
Kilo bereit erklärte Das genügte dem findigen Korre
ſpondenten um mühelos den gewünſchten Zuſammen
hang herzuſtellen Die Zuſchrift r r ſich für ihn
ſelbſtverſtändlich auf die menſchliche Ernährungaus der Futtermittelzentrale wird einfach eine Wiener

Geſellſchaft gemacht deren Anzeige wenn ſie auch auf
die Verwertung der Maikäfer als Viehfutter hinweiſe
doch unbedingt den Anſchein erwecke als ſollten die Tiere
in erſter Linie für einen anderen Zweck nutzbar gemacht

werden zumal die Anzeige unmittelbar auf den Vor
ſchlag des erwähnten Herrn folge Und das würde
mich doch beunruhigen wenn ich ein boche wäre
meint der Korreſpondent denn was können Kartoffeln
oder Gründlinge noch taugen die in Maikäferfett gebraten ſind ne er ſchließt wörtlich Die beutſde
Sprache die ja r und häufig neue Worte prägtwird nun So in Kurze um r wohlklingenden Aus

druck bereichert werden der die Maikäfer mit einem
neuen Namen belegen und ſie wahrſcheinlich als die
köſtlichen Luftſchweinchen bezeichnen wird ArmeFranzoſen die ſich ſolchen Unſinn auftiſchen laſſen der
zweifellos noch rer iſt als in Maikäferfett
gebratene Kartoffeln und Gründlinge

Kriegshumor
Beim Kriegsphotograhen Fertig Los Bitte

recht freundlich Herr Feldwebel Nein noch freundlicher So nun können ſich Se Feidwebel wieder
ganz ungezwungen geben Liller KriegstgLiſtig Wirt zum neuen Kanenx Tragen Sie

nur beim Servieren die Teller mit den Speiſen nicht
ſo hoch rn hübſch tief damit s alle ſehen und
tüchtig Appetit kriegen Megg Bl

Aufklärung Aber Frau n r Siehaben mir ja für das ganze Pfund Beiner Fyseben S
iſt doch gar kein Fleiſch dabei FleiſchFleiſch wenn Sie wollen da müſſen Sie ſchon mindeſtens

zwei Pfund nehmen
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